
FORTBILDUNGSVERANSTALTUNG

Pflegetag
„Pflege älterer Patienten –
eine Herausforderung?“

Mittwoch, 17. Oktober 2018 | 09.30 – 16.00 Uhr
Zentralklinik Bad Berka

VERANSTALTUNG FÜR PFLEGE

UND FACHPERSONAL

EINLADUNG ZUR FORTBILDUNG

Kontakt & Organisation

Zentralklinik Bad Berka 
Pflegedienstleitung
Sekretariat
Robert-Koch-Allee 9
99437 Bad Berka

sekretariat	 Frau Ayari
telefon	 036458 5-3139
fax	 036458 5-42180
e-mail	 franziska.ayari@zentralklinik.de
internet	 www.zentralklinik.de

VERANSTALTUNGSZEIT UND -ORT

Mittwoch, den 17. Oktober 2018
09.30 – 16.00 Uhr

Veranstaltungssaal im Kulturhaus
Zentralklinik Bad Berka
Robert-Koch-Allee 9, 99437 Bad Berka

TEILNAHMEGEBÜHR

Für externe Teilnehmer erheben wir eine Gebühr 
von 20,00 € pro Person.

TEILNAHMEGEBÜHR

Für eine Anmeldung mit beiliegender Anmeldekarte, 
per Fax oder per E-Mail sind wir Ihnen dankbar.

UNTERSTÜTZUNG

Wir danken der Firma ConvaTec (Germany) GmbH 
für die Unterstützung der Veranstaltung:
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Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Pflegekräfte,

aufgrund der demographischen Entwicklung in 
Deutschland ist in der Zukunft eine zunehmende Ver-
greisung der Gesellschaft zu erwarten. Mit der deut-
lichen Alterszunahme wird mit hoher Wahrschein-
lichkeit auch die Betreuung von Demenzkranken mit 
erhöhtem pflegerischen und medizinischen Aufwand 
verbunden sein.

Patienten im hohen Lebensalter brauchen eine inten-
sivere pflegerische Betreuung als junge Menschen. 
Zusätzlich werden immer mehr Menschen im fortge-
schrittenen Lebensalter die Nebendiagnose Demenz 
haben.

Demenzkranke Patienten benötigen mehr Aufmerk-
samkeit, Fürsorge und eine veränderte Personal- und 
Prozessstruktur. Der stationäre Aufenthalt ist für die 
Betroffenen oft sehr belastend. Durch die stetige Ver-
kürzung der Verweildauer wird ein gut strukturiertes 
Entlassungsmanagement immer wichtiger. 

Was kann die Pflege bei der Betreuung von alten Pa-
tienten leisten?

Diskutieren Sie mit unseren Referenten über die 
Versorgung älterer Menschen im Krankenhaus und 
ambulanten Einrichtungen.
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie zu dieser Veranstal-
tung begrüßen zu können.

Herzliche Grüße,

Kerstin Träger
Pflegedienstleiterin

09.30 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung
	 Robert Koch, Kerstin Träger

09.45 Uhr	 Der alte Mensch im Krankenhaus
	 Kerstin Träger
10.15 Uhr	 Der geriatrische Patient
	 Dr. med. Urs Aisenpreis
10.45 Uhr	 Gibt es Besonderheiten bei der
	 Ernährung älterer Menschen?
	 Stefanie Dressler
11.05 Uhr	 Besonderheiten bei der Medikation
	 älterer Patienten
	 Dr. rer. nat. Grit Berger
11.30 Uhr	 Diskussion

12.00 Uhr	 Mittagsause

13.00 Uhr	 Das Delir –
	 eine lebensbedrohliche Komplikation
	 Dr. med. Torsten Schreiber
13.30 Uhr	 Das Delir – eine pflegerische
	 Herausforderung
	 Regina Petri
14.00 Uhr	 Kognitive Einschränkungen und Demenz
	 Annett Scherkus
14.30 Uhr	 Entlassungsmanagement
	 Marcel Bienek
15.00 Uhr	 Entlassung in stationäre Einrichtung,
	 Kurzzeitpflege
	 Sebastian Richnow
15.20 Uhr	 Betreuung dementer Patienten
	 im betreuten Wohnen –
	 eine Zukunftsaufgabe
	 Christina Großmann

15.50 Uhr	 Schlusswort
	 Kerstin Träger

zentralklinik bad berka

Dr. med. Urs Aisenpreis
Facharzt für Innere Medizin und Geriatrie

Dr. rer. nat. Grit Berger
Leiterin Apotheke/Materialwirtschaft

Marcel Bienek 
Sozialdienst

Stefanie Dressler 
Ernährungsberaterin

Robert Koch 
Geschäftsführer

Dr. med. Torsten Schreiber
Chefarzt, Zentrum für Anästhesie/Intensivmedizin

Annett Scherkus 
Gesundheits- und Krankenpflegerin

Kerstin Träger 
Pflegedienstleiterin

betreuung zu hause e. v. weimar

Christina Großmann 
Geschäftsführerin

alzheimer gesellschaft wiesbaden e.v.
Regina Petri 

azurit seniorenheim tannroda

Sebastian Richnow 
Hausleitung

Programm Referenten
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